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Das Lexikon der Musiker in Brandenburg vom 16. Jahrhundert bis zur 
Gegenwart gehört wie das nachstehend besprochene Musikerlexikon für 
Celle1 zum reich vertretenen Typ der regionalen bzw. lokalen Musikerlexika. 
Im Namenalphabet sind „über 400“ (Einbandrückseite) „Komponisten, 
Opernregisseure, Dirigenten, Instrumentalisten und Sänger, Kantoren und 
Organisten, Musikwissenschaftler, Musikverleger und Orgelbauer, Persön-
lichkeiten von internationalem, nationalem und regionalem Aktionsradius“ 
(Vorwort), aber auch andere mit dem Musikleben in Bezug stehende Perso-
nen wie der Theologe und Kirchenlieddichter Paul Gerhardt, der Physiologe 
und Physiker Prof. Dr. Hermann Ludwig Ferdinand von Helmholtz oder der 
Arzt und Polyhistor Jodocus Willich u.a., vom 16. Jahrhundert an nachge-
wiesen, die im Gebiet des heutigen Brandenburg wirken bzw. wirkten. Die 
vor 1945 zu Deutschland gehörenden Gebiete werden berücksichtigt, wenn 
das Wirken von Personen aus diesen Gebieten Brandenburg tangiert (in 
diesen Fällen werden die historischen Bezeichnungen für die Orte etc. ver-
wendet). Dazu gehören Namen wie František (Franz) Benda, Paul Dessau, 
Michael Praetorius, Johann Joachim Quantz und Carl Friedrich Zelter. Nicht 
berücksichtigt sind Personen der mit zahlreichen Publikationen bedachten 
Stadt Berlin und solche der populären Musik, die es wert wären, in einem 
eigenen Projekt abgehandelt zu werden (Vorwort). 
Die Artikel unterschiedlicher Länge sind mit (systematisch geordneten) 
Werkverzeichnissen, dem Hinweis auf Ausgaben (aber ohne „Neuausgaben 
älterer Kompositionen“), Quellen- und Literaturangaben (verwendeter und 
weiterführender Literatur) versehen, die jedoch insgesamt „grundsätzlich nur 
als Auswahl zu verstehen [sind]“ (Hinweise zur Benutzung). Dazu kommt 
ein Verzeichnis der mehrfach zitierten Literatur (S. 292 - 294). 
Das Lexikon wird erschlossen durch 1. ein Personenregister (S. 298 - 317), 
in dem die Nachnamen von Personen mit eigenem Artikel sowie die Seiten-
zahl dieses Artikels durch Fettdruck hervorgehoben sind, und 2. ein Regi-
ster brandenburgischer Orte (S. 318 - 320). 

                                         
1 Biographisch-bibliographisches Lexikon Celler Musiker, Komponisten, 
Sänger, Instrumentalmusiker, Musikpädagogen, Musikwissenschaftler, In-
strumentenbauer, Glockengießer, Musikverleger, Musikalienhändler und 
Musiktherapeuten / Harald Müller. - Celle : Stadt Celle, 2003. - VIII, 383 S. : Ill. ; 
24 cm. - (Celler Beiträge zur Landes- und Kulturgeschichte ; 31). - ISBN 3-
925902-50-3 : EUR 15.80. - (Stadt Celle, Stadtarchiv, Westerceller Str. 10, 29227 
Celle, E-Post: stadtarchiv@celle.de) [7946] - Rez.: IFB 04-2-484. 



Das Lexikon gehört nicht nur in Bibliotheken Berlins und Brandenburgs, 
sondern sollte in jeder Bibliothek mit größeren Musikbeständen vorhanden 
sein. 
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